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Der Rahrbachta-
ler Spielertrai-
ner Venhar Bi-
volaku (links)
und Torhüter
Oliver Schnitz-
ler strahlen vor
dem Kreis-Der-
by Zuversicht
aus.
MEINOLF WAGNER

Ich möchte den Jungs in
den nächsten Jahren mit

meiner Erfahrung
weiterhelfen und der

Mannschaft sowie dem
Verein eine Stütze sein.
Oliver Schnitzler, SV Rahrbachtal,

über seine Ziele mit dem Verein

Kontakt
Lokalsport Olpe
E-Mail:
olpe-sport@funkemedien.de
Lothar Linke
Telefon: 02761/895 24
Tim Cordes
Telefon: 02761/895 29
Fax: 02761/895 21

Besuchen Sie uns auch
auf facebook unter:
facebook.com/
WestfalenpostSport
oder unter: facebook.com/
WestfalenpostOlpe

L andesliga-Auftakt in Gerlingen.
Ein Pflichttermin - auch für die

Prominenz.So ließes sichStaffellei-
ter Dirk Potthöfer nicht nehmen,
gemeinsam mit seinem Vorgänger
Ernst Moos zum Bieberg zu reisen.
Für Potthöfer, der seit einem Jahr in
Amt und Würden ist, die Gelegen-
heit, um sich einBild vonAufsteiger
SV Ottfingen zu machen und die
Verantwortlichen des Klubs ken-
nenzulernen.
Dass der Staffelleiter extra aus

Meschede nachGerlingen kam, um
das Spiel zu verfolgen schindete
beim Aufsteiger Eindruck. „Klasse
Aktion von ihm“, staunte Stefan
Stracke, ehemaliger SVO-Vorsitzen-
derund immernochbei jedemSpiel
der Schwarz-Gelben vor Ort als
Ernst Moos ihm seinen Nachfolger
vorstellte.Undvielleichthat es auch
Potthöfer so gut gefallen, dass er am
Sonntag wieder zum SVO kommt,
dann aber an den Siepen.

DerChefwird
vorstellig

Am Rande

Tim Cordes

Zwei Bezirksliga-Spiele
am Freitagabend
Winterberg. In den Fußball-Bezirks-
ligenmitBeteiligungdesKreisesOl-
pe finden am Freitag zwei Spiele
statt. In der Bezirksliga 4 hat Win-
terbergZüschen denSVOberschle-
dorn ab 18.30 Uhr zu Gast und in
derStaffel 5GermaniaMudersbach
den FCFreierGrund um19.30Uhr.

Meinolf Wagner

Kreis Olpe. Für Tendenzen ist es
noch zu früh, für eine erste Analyse
reicht es aber bereits aus. Auf Tor-
verhältnisse zu achten heißt: Spie-
ler auszumachen, die in heiklen Si-
tuationen für Ruhe sorgen und den
„Laden zusammenhalten“.
Gerade Aufsteiger müssen das

Thema im Training ehrlich anspre-
chen: Ja, wir werden oft in Situatio-
nen geraten, in denen wir abge-
schossen werden könnten. „Es sind
maximale Anforderungen in spiele-
rischer, taktischer, sowie läuferi-
scher und kämpferischer Hinsicht
an dieMannschaft“, gab Venhar Bi-
volaku Spielertrainer beim SV
Rahrbachtal, zu verstehen. Der ist
frisch in die Fußball-Bezirksliga 5
aufgestiegen und hat seine Heim-
premiere am Sonntag, 15 Uhr,
gegen den Kreisrivalen FC Alten-
hof.
Mit dem Erfolg haben sich die

Vorzeichengeändert.Bivolaku: „Im
letzten Jahr in der Kreisliga sah die
Sache ganz anders aus. Heute sind
wir in fast jedem Spiel der Außen-
seiter.“ Das hat der SV Rahrbachtal
beim TSVWeißtal mit dem 0:2 erst-
malig zu spüren bekommen.
Ein Fixpunkt im Team ist Torhü-

ter Oliver Schnitzler. Der kommt
aus der Handball-Hochburg Gum-
mersbach, undhat sich für den Fuß-
ball entschieden, weil der kleine
Ball nicht imMittelpunkt der Fami-
lie Schnitzler stand, sondern der et-
was größere. Der Torhüter geht
positiv gestimmt ins erste Heim-
spiel gegen FCAltenhof. „In der Be-
zirksliga sprechen wir von einer an-
deren Art Fußball als in der Kreisli-
ga A. Da wir keine Neuzugänge zu
verzeichnenhaben, geht esnurüber
mannschaftliche Geschlossenheit
und Fitness“, weiß Schnitzler. Er
kennt den FC Altenhof durch Test-
spiele in der letzten Saison. Eine in
sich geschlossene Mannschaft mit
den Stützen Marcel Hagenbäumer,
Kevin Becker und Jannik Schnei-
der.
Die Verpflichtung von Oliver

Schnitzler vor einem Jahr vom
Oberligisten Sportfreunde Siegen
war fürdenheutigenBezirksligisten
SVRahrbachtal der Königstransfer.
Er machte den Unterschied beim
Aufstieg der Schützlinge von Ven-
har Bivolaku aus. In der neuen Um-
gebung steht der Keeper vor ganz
anderen Herausforderungen wie
das Auftaktspiel beim TSV Weißtal
zeigte. Der ehemalige Torwart des
VfR Aalen, Heidenheim, Preußen
Münster und Sonnenhof Großas-
pach hatte aber auch noch andere
Angebote vorliegen, die ihm auch
Geld eingebracht hätten.

Umzug nach Altenhundem
Doch es folgte der Schritt in die
Kreisliga, die Gründe dafür nennt
er: „Ich wohne jetzt in Altenhun-
dem und bin im März Vater einer
Tochter geworden.Dahabe ichmei-
ne Prioritäten anders gesetzt. Ich
möchte nicht mehr jeden Sonntag
stundenlang im Bus sitzen und bis
ins Ruhrgebiet fahren. Ich habe
mich für den SV Rahrbachtal ent-
schieden“, wie er gegenüber dieser
Zeitung betonte.
„Hut ab“, kann da sein Trainer

VenharBivolakunur sagen, „ich fin-
de es charakterlich eine tolle Sache,
dass sich Oliver im vergangenen
Jahr trotz mehrerer Anfragen für
uns entschiedenhatunddenSchritt
in die Kreisliga A gemacht hat.“
Bivolaku kennt Oliver Schnitzler

schon etwas länger, „unsere Fami-
lien sind über unsere Frauen bes-
tens befreundet und deshalb dieser
Wechsel. Durch seine Erfahrung

Unverzichtbarer Rückhalt
Fußball-Bezirksliga 5: Torhüter Oliver Schnitzler ist die große Stütze des SV Rahrbachtal

einer ansprechenden Leistung im
ersten Durchgang will der VSV
Wenden wieder punkten. Neu-Trai-
ner Marco Carbotta muss auf Zu-
gang Yanick Tsannang auf Grund
muskulärer Probleme verzichten.
„Ich habe ihn schon gegen RW
Hünsborn auswechseln müssen,
jetzt muss die weitere Entwicklung
abgewartet werden.“ Auch der Ein-
satz von Max Kramer ist fraglich.
Dafür steht Andre Schilamow wie-
der zur Verfügung.

6. Beachcup
lockt Volleyballer

nachDahl
Olpe. Am Samstag geht es wieder
hoch her im Dahler Sand. Die An-
kündigung des „connecTBeachcup
2023“elektrisiert alleHobby-Volley-
baller. Der VC SFG Olpe lädt zu
dem äußerst beliebten Strandspiel
ein. Am Samstag ab 10 Uhr fliegen
die Bälle wieder auf den vier Fel-
dern der Beach-Anlage in Olpe-
Dahl. Evelyne Soemer, die Beach-
Beauftragte des Vereins, freut sich
auf 16 Teams. „Gespielt wird wie in
all den Jahren zuvor inViererteams,
wobei immer eine Dame auf dem
Feld stehen muss. Natürlich kann
eineMannschaft auch aus mehr als
nur vier Spielern bzw. Spielerinnen
bestehen.“ Und genau das macht
den Charakter der Veranstaltung
aus. Für das Hobbyturnier sind
noch Anmeldungen möglich über
https://www.vc-sfg-olpe.de/beach-
cup-2023/

Kleusheimwehrt
sich tapfer gegen
FCLennestadt
Fußball-Kreispokal:
FSV Gerlingen nach
4:1 in nächster Runde

Kreis Olpe. So stellt man sich einen
Pokalabend vor: Flutlicht, eine gute
Kulisse und ein Außenseiter, der
dem Großen lange die Stirn bietet.
Am Ende hieß es „raus mit Ap-
plaus“ für den A-Kreisligisten Ein-
tracht Kleusheim gegen den drei
Klassen höher spielenden Westfa-
lenligisten FCLennestadt. Der setz-
te sich mit 4:2 (2:1) vor 300 Zu-
schauern durch.
In einem packenden Spiel waren

die Kleusheimer im ersten Durch-
gang durchaus ebenbürtig. In Füh-
rung ging allerdings der FC Lenne-
stadt durch Linus Witzel in der 13.
Minute. Doch die Eintrachtler lie-
ßen sich nicht schocken und Mo-
hammed Yildirim konnte nach 29
Minuten durch einen per Foulelf-
meter zum 1:1-Zwischenstand aus-
gleichen.Kurz vordemSeitenwech-
sel zeigte Schiedsrichter Marcel
Kaufmann erneut auf den Punkt.
Bestrim Maloku hatte den Lenne-
städter Samuel Eickelmann gefoult
und JannikSelter traf zum2:1-Halb-
zeitstand.
Neun Minuten nach dem Wech-

sel erhöhte erneut LinusWitzel per
Kopf auf 3:1. Spannendwurde es in
der Schlussphase, als SönkePflüger
in der 79.Minute mit einemDirekt-
schuss auf 3:2 verkürzen konnte.
Endgültig machte Jannik Selter
(86.) mit seinem zweiten Elfmeter
zum 4:2-Endstand den Deckel
drauf. „Eswar klar, dasswir auf eine
junge und aggressive Mannschaft
treffen würden“, fasste Florian
Friedrichs die packenden 90 Minu-
ten in Altenkleusheim zusammen.

Gerlingen löst Pflichtaufgabe
Derweil löste Fußball-Landesligist
FSV Gerlingen die Pflichtaufgabe
bei Vatanspor Meggen deutlich mit
4:1. Zwei Doppelpacks von Simon
Mack inder6.und80.Minute sowie
von Erlon Sallauka in der 25. und
86.Minute entschieden das Spiel in
Halberbracht. Für die Gastgeber
aus der Kreisliga B traf Ziyver Gü-
ney.
Für den FC Lennestadt geht es in

der zweiten Runde beim Bezirksli-
gisten SG Serkenrode/Fretter wei-
ter, dessen Trainer Tobias Kleppel
sich die Partie in Altenkleusheim

anschaute, während der FSV
Gerlingen beim TV Rönkhau-
sen gastiert. mewa

NEWSLETT
ER

Jetzt den
Lokalsport-Newsletter
abonnieren und nichts

mehr verpassen.

wp.de/nl-sport-olpe

wird er uns richtig voranbringen.
Das ist für uns wie ein Sechser im
Lotto.”
Auch Oliver Schnitzler freut sich

auf die neue Herausforderung und
möchte vor allem die Spieler unter-
stützen: „Ich möchte den Jungs in
den nächsten Jahrenmit meiner Er-
fahrung weiterhelfen und der
Mannschaft sowie dem Verein eine
Stütze sein. Hier gibt es viele Mög-
lichkeiten.“

Undankbare Aufgabe
Der FC Altenhof, Auftaktsieger im
Lokalderby gegen den SV Rothe-
mühle, steht beim Aufsteiger SV
Rahrbachtal vor einer schwierigen
Aufgabe. „Es ist nie leicht, bei einem
Aufsteiger zu Beginn der Saison zu
spielen, denn sie lebenmeistens von
der Euphorie“, betont der Alten-

hofer Trainer Mike Brado. Den-
noch: „Wenn wir unsere Leistung
aus der vergangenen Woche abru-
fen können, bin ich mir sicher, dass
wir die Punkte holen werden. Es
sind alle Mann an Bord.“
EinweiteresDerby findet inWelt-

ringhausen statt. Gegen den VSV
Wenden sinnt der SC LWL 05 nach
der deutlichen 0:4-Klatsche in Rü-
blinghausen auf Wiedergutma-
chung. „Es hat überhaupt nichts in
Rüblinghausen geklappt“, sagte
Thomas Rinscheid, der Sportliche
Leiter desSCLWL05, der selbstver-
ständlich eine Reaktion der Mann-
schaft erwartet. Er ist optimistisch,
mit Kerim Yilmaz von RW Lüden-
scheid eine zusätzlicheVerstärkung
einsetzen zu können.
Nach dem 2:2 im Lokalderby

gegen RW Hünsborn und

Yanick Tsannang (links) steht dem VSV Wenden im Kreisderby
gegen SC LWL 05 nicht zur Verfügung. MEINOLF WAGNER

Einen ungewöhnlichen Weg
ging Oliver Schnitzler. Als Ju-
gendnationalspieler absol-
vierte der jetzige Torwart des
SV Rahrbachtal 33 Länder-
spiele für die Nachwuchs-
mannschaften des DFB.

Zum SV Rahrbachtal kam er
vom SV Frömmersbach über
den SSV Bergneustadt. An-
schließend ging sein Weg ins
Nachwuchsleistungszentrum
von Bayer Leverkusen.

Oliver Schnitzler war unter
anderem Torwart beim Ge-
winn der U19-Europameis-
terschaft 2014. Das High-
light seiner Karriere war der
Gewinn der U19-WM.

Ferner spielen in der Bezirks-
liga 5 am Sonntag, 15 Uhr:
Rothemühle - N’schelden
Türk Attendorn - Freudenberg
Hilchenbach - Rüblinghausen
Hünsborn - Plettenberg

33 Länderspiele
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